Ideologie und Wirklichkeit des Nationalsozialismus

Hermann - Langbein - Symposium

04. 04. 2011 - 08. 04. 2011 in Linz                  Kursnummer: 6011UCB001
Veranstalter:  Pädagogische Hochschule des Bundes in Wien,

Pädagogische Hochschule Bundes in Linz und österreichisches Mauthausen Komitee

AK Oberösterreich

Veranstaltungsort: Pädagogische Hochschule Linz, 4020 Linz,

Kaplanhofstraße 40 / Hörsaal 4
Programm: 

Montag 04.04.11
8.45 - 9.30 
Schwantner, Hoffmann, Jastremska
Begrüßung, Organisatorisches, Einleitung

09.30-11.00 
Baumgartner

und 

Das System der NS Lager

11.15-12.45

14.15-15.45 Jastremska
und

Das KZ Auschwitz
16.15-17.45 

Dienstag 05.04.11
8.30-10.00    Seidler

und 

Die „ Rassenideologie “ des Nationalsozialismus, ihre

10.30-12.00 
Wurzeln in Deutschland und Österreich - ihr Fortwirken, Entwicklung

14.00-15.30  Hoffmann

und

 Die "Euthanasie" im NS - Staat Aktion T4 und 14/f 13;

16.00-17.30
 Die Gedenkstätte Bernburg, didaktische Umsetzung

18.00–19.30 Leitner, Hoffmann, Jastremska
Die Gedenkstätte Hartheim – Besichtigung

Mittwoch 06.04.11
	8.30-10.00 

10.30-12.00    
	Eiter Neue Rechte

	
	Moser Erlebnisse eines burgenländischen Juden

	
	Sasso Zwischen Gefängnis und dem  - KZ  Ravensbrück
Nedwed Jugendwiderstand in Wien



13.15-17.00
 Fiereder, Hutterberger 
Exkursion Gedenkstätte KZ – Mauthausen, Spezialführung
Donnerstag 07.04.11
8.30-10.00 
Pelinka

und

10.30-12.00 
Nationalsozialismus als spezifische Form der Unterdrückung und Vernichtung

13.45–15.15 Sevik, Martl

und 

Das Schicksal der Sinti am Beispiel einer oberösterreichischen Sinti Familie

15.30-17.15
 Sarközi,

Verfolgung von ethnisch nationalen Minderheiten in Österreich in der Zeit des Nationalsozialismus, Das Schicksal der österreichischen Roma und Sinti in der Vergangenheit und Gegenwart
Freitag 08.04.11
8.30-10.00
 Stefan Roth, DÖW

und

10.30-11.15
 Projekte des Dokumentationsarchiv

11.15-12.00 
Schwantner


Abschlussbesprechung
Seminarleiter:

Prof. Johannes Schwantner Berufsschule für Gastgewerbe Wien

Lehrbeauftragte:

O.Univ. Prof. Dr. Horst Seidler Universität Wien

O.Univ. Prof. Dr. Anton Pelinka Universität Innsbruck

Prof. Rudolf Sarközi Kulturverein österreichischer Roma

Prof. Dr. Helmut Fiereder Historiker

Mag. Leitner Verein Schloss Hartheim

Nicole Sevik Verein KETANI

Gitti Martl Verein KETANI

Mag. Halina Jastremska  Gedenkstätte Auschwitz
Univ.-Lekt. Mag. Andreas Baumgartner Mauthausen Komitee Österreich

Mag. Stephan Roth Österreichisches Dokumentationsarchiv

Dr. Ute Hoffmann Gedenkstätte Bernburg an der Sale

Katharina Sasso  Überlebende des KZ Ravensbrück 
Dr. Jonny Moser  Zeitzeuge und Widerstandskämpfer

Dr. Robert Eiter  AK Oberösterreich
ADir Harald Hutterberger M.SC. MAS   Gedenkstätte Mauthausen

Ing. Ernst Nedwed Zeitzeuge
Anmeldungen:  
Pädagogische Hochschule des Bundes in Wien

1100 Wien Grenzackerstraße 18   Andrea Riss MA Andreas.Riss@phwien.ac.at
T ++ 43 1 60118 3763  ++43 1 60118 – 3704

Anmeldungen für weitere Gäste und Schulklassen aus Oberösterreich:
 Dipl Paed. Thea Schwantner, MAS, MSc, Med,  thea@schwantner.com
Ziele:
Umsetzung von Vergangenheitsbewältigung im Unterricht

Inhalte:

Erkennen der Wurzeln des Faschismus, Nationalsozialismus und anderer faschistischer und totalitärer Systeme. Rassenideologie des Nationalsozialismus. Das System der NS-Konzentrationslager, Besuch der KZ-Gedenkstätte Mauthausen. Das Schicksal der österreichischen Roma und Sinti. Antisemitismus seinerzeit und gegenwärtig. Euthanasie. Umsetzung der Inhalte im Unterricht.

	
	

	
	

	
	


